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5.14  Bewertung der Sportfreianlagen 

Sportstätte Beschreibung Bewertung Maßnahmen Anmerkungen 

     

Karl-Knipprath-Stadion 

Großspielfeld Nr. 1 

(Rasenplatz  
Jülich 12) 

Torräume uneben und abgespielt, 
insgesamt aber guter Pflegezustand. 
Beschädigungen am Ballfangzaun durch 
nahestehende Bäume. 

2 -  

Großspielfeld Nr. 2 

(Rasenplatz  
Jülich 10/97) 

Platz stellenweise uneben, 
Entwässerungsprobleme (Rurnähe),  

3 Verbesserung der Drainage  

Großspielfeld Nr. 3 

(Tennenplatz  
Jülich 10/97) 

Belag wurde erneuert (2007), 
Entwässerung in Richtung Tribüne 
problematisch 

3 Verbesserung der Drainage in 
Richtung Tribüne, Erneuerung der 
Sinkkästen 

 

Großspielfeld Nr. 4 

(Tennenplatz  
Jülich 12) 

Belag neu in 2007 2 -  
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Weitsprunganlage 
Großspielfeld Nr. 1 

Weitsprunganlage in ausreichendem 
Pflegezustand,  

4 Ausbesserungsarbeiten bei Bedarf 
(Bundesjugendspiele) vom Bauhof 
bzw. den Schulhausmeistern 

 

 

Weitsprunganlage 
Kugelstoßanlage 
Laufbahn 
Großspielfeld Nr. 2 

Weitsprunganlage in ausreichendem 
Pflegezustand, Sprunggrube durch 
Wühltierschäden uneben  

Kugelstoßanlage durch Wühltierschäden 
uneben 

Laufbahn in gutem Pflegezustand 

4 
 
 

4 
 

2 

 

Funktionsgebäude Sportlerheim in gutem Zustand, in einer 
Umkleide sind Plattenfugen ausgebrochen, 
Schimmelbildung im Duschbereich 

Andere Funktionsgebäude (Kassen-
häuschen) z.T. abgängig bzw. ungenutzt  

 -  

Beleuchtung In Ordnung.  -  

Zuschaueranlage Großspielfeld Nr. 1: keine Mängel 

Großspielfeld Nr. 2: Stehplatztribüne 
geringe Mängel am Fundament, Sitzplatz-
tribüne Schäden an der Rückenwand und 
am Dach der Überdachung (Löcher, 
Rostschäden) 

Großspielfeld Nr. 3: Spielfeldab-
grenzungen und Zuschauerbänke marode 

  

Mittelfristig müssen die Schäden an 
den Tribünen saniert werden 
 
 
 

Entfernung Spielfeldabgrenzungen 
und Zuschauerbänke 
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Baseballplatz Barmen  

Großspielfeld Sumpfgebiet, daher keine Entwässerung 

Spielfeld uneben, Wühltierschäden 

4 - 5 Unterhaltung liegt in 
Verantwortung des Vereins; Stadt 
führt nur Mäharbeiten durch 

Auf Grund des Zustands 
des Platzes ist die 
Bespielbarkeit auf 
längere Sicht in Frage 
gestellt. Der Verein 
beabsichtigt aus diesem 
Grund, in Eigenleistung 
einen neuen Platz bauen. 
Ein geeignetes Gelände 
wird vom Verein 
gesucht. 

 

Sportplatz Barmen  

Großspielfeld Insgesamt guter Pflegezustand; jedoch 
fehlende Drainage in der hinteren 
Spielhälfte. Spielfläche ist etwas uneben 
und teilweise vernässt 

3 Verbesserung der Drainage 

Sandung des Großspielfelds 

 

Laufbahn Laufbahn stark vermoost 4 Aufarbeitung der Laufbahn  

Funktionsgebäude Neubau, keine Mängel 

Sanitäranlagen in Schulgebäude in 
mangelhaftem Zustand 
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Beleuchtung -    

 

Sportplatz Barmen Haus Overbach 

Großspielfeld Platz abgenutzt, Vermischung des 
Tennenbelags mit der dynamishen Schicht. 

6 Neubau (Empfehlung lt. Gutachten)  

Beleuchtung In Ordnung    

 

Sportplatz Bourheim  

Großspielfeld Spielfeld teilweise uneben, keine 
Entwässerung/Drainage 

4-5 Abschieben des Oberbelags, Erneu-
erung Rasen und Drainage (Neubau) 

 

Funktionsgebäude Vereinsheim in einem guten Zustand. 
Sanitäranlagen (Duschen und Toiletten) 
neu, jedoch durch nicht ausreichende 
Belüftung Schimmelbildung im 
Duschbereich 

 Beseitigung der 
Feuchtigkeitsschäden im Rahme der 
Bauunterhaltung 

 

Beleuchtung Beeinträchtigung der Beleuchtung durch 
zu nah am Spielfeldrand stehende Bäume 

 Entfernung der Bäume Beratung im 
Ausschuss für Jugend, 
Familie, Integration, 
Soziales, Schule und 
Sport  bereits erfolgt 
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Sportplatz Broich  

Großspielfeld 1 
(Rasenplatz) 

Spielfeld befindet sich in einem guten 
Zustand. Vernässungen entstehen durch 
Funktionsstörungen der Drainage 

2 Verbesserung Drainage  

Großspielfeld 2 
(Tennenplatz) 

Spielfeld wurde 2014 erneuert. 1   

Funktionsgebäude In der Bürgerhalle sind die Umkleiden 
räumlich sehr beengt. Anderweitige 
Umkleidemöglichkeit ist nicht vorhanden 

   

Beleuchtung Ein Flutlichtmast wurde durch einen Lkw 
angefahren und umgeknickt.  

 Instandsetzung Flutlichtmast Versicherungsfall 

 

Sportplatz Kirchberg An der Rur 

Großspielfeld Entwässerungsprobleme (Rurnähe), 
Verdichtungsprobleme, Spielfeld uneben 
und feucht, Platzabsenkungen (mit 
stehendem Wasser bei stärkerem Regen) 

4 Die Beschaffenheit des Platzes und 
erforderliche Sanierungsmaß-
nahmen sind von einer Fachfirma 
zu untersuchen und die 
voraussichtlichen Kosten zu 
ermitteln. 

 

Funktionsgebäude Dachrinne stellenweise undicht,  

Schimmelbildung in Dusche 

 Reparatur im Rahmen der 
Bauunterhaltung 
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Heimmannschaft 

Beleuchtung -    

 

Sportplatz Kirchberg Im Reinfeld 

Großspielfeld Platz großflächig uneben, keine 
Entwässerung, Pflegezustand mangelhaft, 
Wühltierschäden, für Spielbetrieb 
ungeeignet 

5 Abschieben des Oberbelags, 
Erneuerung des Rasens, 
Erneuerung Drainage (Neubau) 
bzw. Erhalt als Trainingsplatz. 

 

Soll als Trainingsplatz 
erhalten bleiben, auch 
da der „neue“ Platz 
keine Beleuchtung hat. 
Die Umsetzung der 
Beleuchtung auf den 
Sportplatz Kirchberg 
(Rur) sollte überprüft 
werden.  

Laufbahn Laufbahn teilweise zugewachsen, vermost. 4  Die Laufbahn wird nicht 
mehr genutzt 

Funktionsgebäude -    

Beleuchtung In Ordnung.  -  
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Sportplatz Koslar  

Großspielfeld Neubau Kunstrasenplatz in 2008 2 -  

Funktionsgebäude Feuchtigkeitsprobleme (Schimmelbildung 
im Bereich der Duschen) 

Regenfallrohr defekt 

Rolladenmotor an Außentür defekt 

Schallentwicklung im Versammlungsraum 

 Reparatur im Rahmen der 
Bauunterhaltung 

 

Beleuchtung In Ordnung  -  

 

Sportplatz Lich-Steinstraß  

Großspielfeld Platz verdichtet, Entwässerungsprobleme. 

Beschädigungen am Ballfangzaun durch 
nahestehende Bäume. 

3 Verbesserung der Drainage, 
Tiefenlockerung, Erneuerung 
Bewässerungsanlage 

 

Kleinspielfeld Platz uneben, abgespielt, für Spielbetrieb 
ungeeignet 

5 Es ist zu überlegen, was mit dem 
Kleinspielfeld passiert, das vom 
Verein nicht mehr genutzt wird. 

Platz wird vom Verein 
nicht mehr genutzt. 

Funktionsgebäude Schäden nach Wasserschaden 
(Versicherungsschaden) im Bereich der 
Bodenfliesen. 

 Reparatur im Rahmen der 
Bauunterhaltung 
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Beleuchtung In Ordnung  -  

 

Sportplatz Mersch-Pattern 

Großspielfeld Platz weist geringe Belagschäden auf, 
insbesondere im Bereich der Torräume. 

3 -   

Weitsprunganlage- ausreichender Pflegezustand, geringe 
Mängel- 

4 
-  

Laufbahn ausreichender Pflegezustand, geringe 
Mängel- 

4 
-  

Funktionsgebäude Umkleiden Alte Schule Pattern: 

Feuchtigkeitsprobleme (Schimmelbildung 
im Bereich der Duschen) 

 Beseitigung der 
Feuchtigkeitsschäden im Rahme 
der Bauunterhaltung 

 

Beleuchtung In Ordnung  -  

 

Sportplatz Merzenhausen 

Großspielfeld Platz hat massive Entwässerungs-
probleme, Spielfeld und Torräume sind 
uneben 

5 Erhalt als Trainings- & Bolzplatz Spielbetrieb seitens des 
Vereins ist eingestellt 
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Funktionsgebäude Umkleiden in Bürgerhalle    

Beleuchtung In Ordnung  -  

 
 

Sportplatz Selgersdorf 

Großspielfeld Platz uneben, fehlende Drainage 4 Wühltierbekämpfung (Zaun), Platz 
einebnen 

 

Kleinspielfeld Im Jahr 2010 saniert (neuer Belag). 3   

Funktionsgebäude Insgesamt in einem guten Zustand. 
Heizkörper im Sanitärbereich marode und 
bedenklich. 

 Reparatur im Rahmen der 
Bauunterhaltung 

 

Beleuchtung Beleuchtungsanlage auf Kleinspielfeld 
marode 

 Masten auf Statik untersuchen  

 
 

Sportplatz Stetternich 

Großspielfeld Belagschäden im Bereich der Torräume, 
Entwässerungsprobleme 

3 Verbesserung der Drainage  

Kleinspielfeld Spielfeld wurde 2014 erneuert 1   
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Funktionsgebäude In Ordnung  -  

Beleuchtung In Ordnung.  -  

 
 

Sportplatz Welldorf-Güsten 

Großspielfeld Neubau 2011 als Kunstrasenplatz 1 -  

Kleinspielfeld Platz uneben, bei Regen durch Vernässung 
nicht nutzbar 

4 -  

Funktionsgebäude Undichtes Dach (Flachdach). 

Fenster in den Umkleiden veraltet und 
undicht. 

 Aufstockung Umkleidegebäude 
durch Verein 

Reparatur im Rahmen der 
Bauunterhaltung 

 

Beleuchtung In Ordnung.  -  
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5.15  Zusammenfassung Bewertung 

Matrix Bewertung nach vorgegebenen Kriterien 

Sportstätte 
Siedlungs-

schwerpunkt 
Jugendarbeit Schulsport 

Zentrale 

Anlage für 

Sportmöglich-

keiten 

Summe 

  

Karl-Knipprath-Stadion + +/- + + 3,5 

Barmen, Sportplatz - + + - 2 

Bourheim, Sportplatz - + - - 1 

Broich, Sportplatz - + - - 1 

Kirchberg, Sportplätze - + - - 1 

Koslar, Sportplatz + + + - 3 

Lich-Steinstraß, Sportplatz - - - - 0 

Mersch-Pattern, Sportplatz - - - - 0 

Merzenhausen, Sportplatz - - - - 0 

Selgersdorf, Sportplatz - + + - 2 

Stetternich, Sportplatz - + - - 1 

Welldorf-Güsten, Sportplatz + + + - 3 

Erläuterung Karl-Knipprath-Stadion - Jugendarbeit 

SC Jülich 1910/97 + 
    

SV Jülich 1912 - 
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Sportstätte 
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Stadion  
Jülich 1910/97 3,5   207 44 % Kreisliga 

C 
R3 
T3 

Stadion  
Jülich 1912 3,5 

  106 0 % Kreisliga 
C 

R2 
T2 

Barmen, 
Sportplatz 2 

  179 30 % Kreisliga 
A 

R3 
T6 

Bourheim, 
Sportplatz 1 

     135 10 % Kreisliga 
A R4-5 

Broich, 
Sportplatz 1 

     163 20 % Kreisliga 
B 

R2 
T1 

Kirchberg, 
Sportplätze 1 

     212 32 % Kreisliga 
B 

R4 
R5 

Koslar, 
Sportplatz 3 

     378 63 % Kreisliga 
B K2 

Lich-Steinstraß, 
Sportplatz 0 

     149 0 % Landes-
liga 

R3 
R5 

Mersch-Pattern, 
Sportplatz 0 

     129 34 % Kreisliga 
B R3 

Merzenhausen, 
Sportplatz 0 

        
R5 

Selgersdorf, 
Sportplatz 2 

     169 52 % Kreisliga 
C 

R4 
T3 

Stetternich, 
Sportplatz 1 

     344 42 % Kreisliga 
B 

R3 
T21 

Welldorf-Güsten, 
Sportplatz 3 

     500 55 % Kreisliga 
A 

K1 
R4 

 

Erläuterung Bewertung Plätze: R = Rasenplatz, T = Tennenplatz, K = Kunstrasenplatz 
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5.16 Vereinsaktivitäten und Sportplatzbelegung 

In der folgenden Darstellung werden die Aktivitäten der Fußballvereine auf den Sportanlagen 

und die Belegung der einzelnen Sportplätze dargestellt. 

Die Darstellung der Aktivitäten der Fußballvereine berücksichtigt hierbei die 

Trainingsstunden der einzelnen Mannschaften, die Meisterschaftsspiele der Mannschaften in 

den jeweiligen Spielklassen und jeweils fünf Freundschaftsspiele je Mannschaft und Saison. 

Berücksichtigt sind hierbei die beim Fußballverband Mittelrhein gemeldeten Mannschaften 

sowie zusätzliche Vereinsmannschaften (Alt-Herren-Mannschaften, Bambini-Mannschaften). 

Keine Berücksichtigung finden Pokalspiele, da deren Anzahl nicht greifbar ist, sowie 

Sonderveranstaltungen wie Turniere und Sportwochen. 

Bei den Trainingszeiten, Meisterschaftsspielen und Freundschaftsspielen sind 

Spielgemeinschaften mit dem jeweiligen Anteil angerechnet; bei Spielgemeinschaften mit 

zwei Mannschaften je zur Hälfte und bei Spielgemeinschaften mit drei Mannschaften zu 

einem Drittel. 

Ausgehend von 40 Spielwochen im Jahr ergibt sich folgende Darstellung: 

Trainings- und Spielstunden Sportvereine 

Sportverein 

Trainings-
stunden  

M
a

n
n

sc
h

a
ft

en
 

Spiele 
(Saison) 

Freundschafts-
spiele 

Spiele 
(gesamt) Stunden 

gesamt 

Woche Jahr 
Anzahl Stunden Anzahl Stunden Anzahl Stunden 

SC Jülich 1910/97. 18,5 740 6 41 73 20 38 61 111 851 

SV Jülich 1912 6,75 270 1 14 28 5 10 19 38 308 

SC Salingia Barmen 08 17 680 8 52 90 36,5 64 88,5 154 834 

FC Alemannia Bourheim 1913 6,76 270,4 3 33 65 12,5 24 45,5 89 359 

SV Frankonia Broich 06. 10 400 5 30 44 22,5 36 52,5 80 480 

FC Germania 09 Kirchberg 20,26 810,4 8 53 95 32,5 55 85,5 150 960 

SV Viktoria 1908 Koslar 40,5 1620 15 98 168 62,5 108 160,5 276 1896 

FC Germania Lich-Steinstraß 3,75 150 2 30 60 10 20 40 80 230 

Merscher SV 1924 1 40 2 15 30 10 20 25 50 90 

SV Merzenhausen 1963 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
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SV Jülich-Selgersdorf 1010 5 200 13 34 60 25 43 59 103 303 

SC Stetternich 08 25 1000 10 73 125 50 86 123 211 1211 

SV Grün-Weiß Welldorf-Güsten 40,5 1620 15 114 195 75 127 189 322 1942 

(Zur Erläuterung der Daten s. anliegende Zusammenstellungen) 

Grafische Darstellung: 

 

Sportplatzbelegung 

Die Sportplätze der Stadt Jülich werden unterschiedlich genutzt. 

Die Nutzung der Sportplätze ist je nach Verein von folgenden Faktoren abhängig: 

• Anzahl der Mannschaften, 

• zusätzliche Nutzung anderer Vereine, 

• Art des Sportplatzes (Naturrasenplatz, Tennenplatz oder Kunstrasenplatz) und 

• Pflegezustand des Platzes. 

851

308

834
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480
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1896

230

90
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SC Jülich 1910/97 e.V.

SV Jülich 1912 e.V.

SC Salingia Barmen 08 e.V.

FC Alemannia Bourheim 1913 e.V.

SV Frankonia Broich 06 e.V.

FC Germania 09 Kirchberg e.V.

SV Viktoria 1908 Koslar e.V.

FC Germania Lich-Steinstraß e.V.

Merscher SV 1924 e.V.

SV Merzenhausen 1963 e.V.

SV Jülich-Selgersdorf 1010 e.V.

SC Stetternich 08 e.V.

 SV Grün-Weiß Welldorf-Güsten e.V.

Nutzungsstunden
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Die Belegung der Sportplätze pro Woche stellt sich dabei, ausgehend von einem 

Nutzungszeitfenster von vier Stunden täglich (wochentags von 17:00 Uhr bis 21:00 Uhr, 

samstags und sonntags evtl. darüber hinaus), im Einzelnen wie folgt dar: 
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Erläuterung: 

 Vereinsnutzung Heimmannschaft 
 Nutzung durch andere Vereine 

 

Die Belegungsübersicht zeigt, dass die Nutzung der Sportplätze optimiert werden kann. Bei 

Plätzen mit geringerer Auslastung könnten diese erhöht und damit Spitzen bei stark 

ausgelasteten Plätzen ausgeglichen werden.  

Die Vereinsaktivitäten auf den einzelnen Sportplätzen lassen sich bei einigen Vereinen (s. 

Nutzungs- und Trainingspläne der jeweiligen Sportanlagen) nur durch eine 

Mehrfachbelegung der Plätze verwirklichen. Dies führt bei Vereinen mit einer großen Anzahl 
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von Mannschaften zum Teil zu einer gleichzeitigen Nutzung des Platzes von bis zu vier 

Mannschaften. 

Bei der Optimierung sind folgende Aspekte zu berücksichtigen: 

Naturrasenplätze werden witterungsbedingt überwiegend in der Sommersaison, Tennenplätze 

überwiegend in der Wintersaison genutzt. Ein Kunstrasenplatz ist dagegen das ganze Jahr 

über fast uneingeschränkt bespielbar. Zu bedenken ist hierbei aber auch, dass durch eine 

gleichzeitige Nutzung, auch eines Kunstrasenplatzes, durch mehrere Mannschaften eine 

Überbelastung entsteht, die für die Lebensdauer des Platzes nicht ohne Folgen bleiben wird. 

Ein Naturrasen bietet im gut gepflegten Zustand optimale Spieleigenschaften. Je nach 

Platzaufbau, Witterung, Pflegezustand und Intensität der Spieler wird die Bespielbarkeit 

beeinträchtigt. Eine Überbelastung der Sportplätze wird durch eine Sperrung der Plätze bei 

witterungsbedingter Unbespielbarkeit weitestgehend ausgeschlossen. 

Die Pflege des Naturrasens ist aufwändig. Düngen, Mähen, Bewässern, Nachsaat und 

Linierung sind regelmäßig durchzuführen. In größeren Intervallen muss gegebenenfalls 

vertikutiert, aufgesandet und gelockert werden. 

Bei einem Tennenplatz beschränkt sich die Pflege auf Abziehen, Walzen und Linieren. Ein 

Tennenplatz ist dafür fast immer bespielbar, lediglich durchweicht oder in der Tauperiode 

kann es zu Beschädigungen der Deckschicht kommen. Die Nutzung eines Tennenplatzes ist 

jedoch auch im Sommer durch die Trockenheit und die Härte des Platzes eingeschränkt. 

Gegenüber einem Naturrasenplatz birgt ein Tennenplatz eine höhere Verletzungsgefahr; auch 

das Ballsprung- und rollverhalten ist weit vom Naturrasen entfernt.  

Der Bau von Kunstrasenspielfeldern ist in der letzten Zeit zunehmend populärer geworden. 

Das Verletzungsrisiko bei Kunstrasen wurde durch die technische Entwicklung des 

Kunstrasens abgebaut. Der heute aktuelle Kunstrasen rückt immer näher an das Spielverhalten 

des Naturrasens heran. Die Fifa erlaubt den Einsatz von Kunstrasen sogar für 

Qualifikationsspiele der WM. 

Die Kosten für den Bau eines Kunstrasenplatz sind weit gefächert, hier gibt es je nach System 

und Anbieter eine Spanne zwischen 290.000 und 380.000 Euro. Die Pflege beschränkt sich 

auf Kehren und Lockern der Granulatfüllung sowie das Abblasen von Laub. Die Aufarbeitung 

und Reinigung der Granulatfüllung kann so auf Intervalle von 2-3 Jahren verteilt werden. 

Kein Sportplatz hält ewig. Die Renovation von Naturrasenflächen ist im Vergleich zu den 

technischen Belägen oft für einen vergleichsweise niedrigen Preis zu bekommen. 

Kunstrasenplätze sind in der Regel 12-15 Jahre bespielbar, bis eine Sanierung ansteht. 

Tennenflächen sind sehr variabel was ihren dauerhaften Einsatz angeht, optimal gepflegt kann 

die Nutzungszeit 15-20 Jahre betragen. Jedoch werden Tennenflächen den Anforderungen 

moderner Sportflächen nicht mehr gerecht. 
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Während die Baukosten von Kunstrasenplätzen spürbar höher liegen als die von Naturrasen, 

ist letzterer in der Pflege kostenintensiver. Spielen mehr als 6-8 Mannschaften auf einem 

Kunstrasenplatz, wird dieser günstiger als ein Naturrasen. Der Naturrasen punktet durch seine 

Langlebigkeit bei guter Pflege.1 

Je nach Beschaffenheit des Sportplatzes ergeben sich unterschiedliche Unterhaltungskosten. 

(s. Kapitel „Unterhaltung der Sportanlage“ der jeweiligen Sportplätze). Bezogen auf die 

Nutzung der Sportanlagen ergibt sich folgende Darstellung: 

Kostenübersicht der Plätze der Stadt Jülich: 

Sportplatz Kostendurchschnitt 2010-2014 Nutzungsstunden Kosten /Stunde 

Stadion 47.328,89 € 1159 40,84 € 

Barmen 6.603,17 € 834 7,92 € 

Bourheim 8.916,23 € 359 24,81 € 

Broich 8.221,15 € 480 17,13 € 

Kirchberg 16.885,79 € 960 17,58 € 

Koslar 11.753,08 € 1896 6,20 € 

Lich-Steinstraß 17.042,73 € 230 74,10 € 

Mersch 12.533,50 € 90 139,26 € 

Merzenhausen 7.803,66 € 22 3.901,83 € 

Selgersdorf 8.029,29 € 303 26,50 € 

Stetternich 11.373,07 € 1211 9,39 € 

Welldorf-Güsten 11.240,25 € 1942 5,79 € 

Fazit: 

Die Nutzung der Sportplätze anhand der Vereinsaktivitäten und der Sportplatzbelegung zeigt 

auf, dass Optimierungsbedarf und Optimierungspotential besteht. Durch eine 

Umstrukturierung der Sportaktivitäten können Potentiale auf weniger genutzten Sportplätzen 

ausgenutzt und dabei Überbelastungen auf anderen Sportplätzen aufgefangen werden. Durch 

eine Konzentrierung von Sportaktivitäten kann zudem eine effektivere Auslastung der 

Sportanlagen und somit eine Kostenreduzierung erzielt werden. 

 

                                                 
1 Quelle: www.fifa.com/documents/fifa/publication 
2 Trainingsstunden Softballmannschaft Jülich Dukes 
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